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zuehe h Die Anweſenheit des Königs Karol von Ru-

hnänien in Deutſchland hat Gelegenheit gegeben,
un wieder dieſes Landes zu erinnern, und vielannſ ſicht wird ſie dazu beitragen, den Intereſſen des

der püvilgt hen mehr gerecht zu werden, als dies in letzter
zceih i geſchehen iſt. Dieſes Land hat, ſeit ein
rin ne dehemelernprin auf ſeinen Thron gelangte,
Sie n mr an Culturarbeit geleiſtet, als irgend eine
unſere San dere der ſtaatlichen Neubildungen im Südoſten

2 Mt. o h n nd welche Kraft es gewonnen, ging daraus her
allen Verzrhnnhot, daß es die Ruſſen bei Plewna vor ſchmä

neten winnen Rückzug über die Dongu gerettet hat.r hen n kennt keine Dankbarkeit; dem Helfer in
arten während dae Noth nahm es das werthvolle rumäniſche

r des Bürger Suck Beßarabiens an dem linken Donauufer
derten Eintritt ſanſt und Rumänien mußte ſich mit der wüſten
den 15. An Dobrutſcha abfinden laſſen. Rußland war nun

Das Pirechri ſicher Donguuferſtagt, wie bis zum Krim
kiege. Damals hatte es abſichtlich die Donaur Wülhonn hündungen verſanden laſſen, weil dies von Vor

el für Odeſſa war. Für die Strecke der unteren
nan aufwärts bis Braila wurde nach dem

kimkriege eine europäiſche Commiſſton eingeſetzt,
Wlche die Mündung ſo vertieft hat, daß bedeu

Seeſchiffe dieſelbe paſſtren können. Nach

n 19, Auguſt von

Tanzbergti
einladet

5 t T i 55 des Berliner Friedens ſoll auch die

Attecke der Donau von Braila aufwärts bis zum
nen Thor einheitlicher Regelung und Aufſichtzutscher Anerliegen, Vertreter der verſchiedenen Mächte

ntag Nah unaben auf der Londoner Donauconferenz, welche
n 10. März 1883 ihren Abſchluß fand, Ab

Agttungl ſachungen getroffen, wonach jene Donauſtrecke
nſtituirung n du et Commiſſton unterſtehen ſoll, in welcher
d jetziger Je ſNferreich, welches gar nicht Uferſtaat iſt, den

d. M cher s rſth führen ſoll.
ſtanrant Numanten hat an jenen Beſchlüſſen gar nicht

Alf J l enommen, da auf Antrag Deutſch
II jnds (das dieſen Liebesdienſt Oeſterreich that)
tag Geſehte Beſchluß gefaßt wurde, den Uferſtaaten nut
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gen Europas beſteht, nicht aber einer
ter Oe

36, Neun

e SonntagHüteon
t t

erf neblüſe
i kkteter

e
Hetober

Frau

i nen
je

Polliſche Aeberſicht

e Beachtung ganz Deutſchlands in hohem

vorgehoben, daß der Putſch von Badajoz jeder
ernſten Bedeutung entbehre und daß der Aufſtand
in Seu de Urgel nicht ſechs Tage, ſondern kaum
zehn Stunden gedauert habe. Was die Vor-
gänge in Katalonien betrifft, ſo haben ſich dort
zwar etwa zwanzig Banditen in die Berge ge
flüchtet; es ſind dies aber keine Jnſurgenten,
ſondern Straßenräuber und Contrebandiers“ die
von der Politik in keiner Weiſe beeinflußt ſind.
Der „Figaro“ erfährt zugleich von ſeinem Spezial

Jahrzehnts waren die Liberalen in der zweiten
Kammer nahezu Alleinherrſcher; ſeitdem haben
ihre Gegner mehr und mehr an Zahl und Be
deutung gewonnen. In der zu zwei Dritteln ka
tholiſchen Bevölkerung gewann der Ultramontanis
mus mit Hülfe des allgemeinen und gleichen
Wahlrechts Boden und auch die Demokratie ge
langte durch Hätſchelung der Unzufriedenen jeder
Art allmälig wieder zu Einfluß. Neben dieſen bei
den Richtungen hat ſich eine weitere gebildet, die
in den realen Verhältniſſen Badens gar keinen
Anhalt hat, die konſervative. Der Hauptbe
ſtandtheil der Partei war bis vor einigen Jahren
das geringe Häuflein der proteſtantiſchen Ortho
doxen unter Führung des Pfarrers Mülhäußer;
zu ihnen geſellte ſich ein Theil des Beamtenthums
Neuerdings aber haben einige andere Perſönlich
keiten, voran der jetzt zum badiſchen Geſandten
in Berlin ernannte Frhr. v. Marſchall, dieſer
konſervativen Partei durch nachdrückliche Hervor
hebung des agrariſchen Moments einen umfaſſen
deren Horizont zu geben verfucht. Nichtsdeſto
weniger bleibt die Partei ſchon deswegen von ge
ringem Belang, weil der in der agrariſchen Be
wegung überall an der Spitze ſtehende adelige
Großgrundbeſttz in Baden faſt ausſchließlich dem
ultramontanen Lager angehört. Nur in der An
lehnung an die Ultramontanen haben die badiſchen
Konſervativen einige Bedeutung. Bei aller Ver
ſchiedenheit nun, welche die hier erwähnten Par
teien dem Weſen nach trennt, verbindet ſie ſeit
Jahren ein gemeinſames Beſtreben, dasjenige näm
lich, das liberale Regiment zu ſtürzen. Durch
die letzten Landtagwahlen hatten ſie es wenigſtens
ſo weit gebracht, daß die Liberalen in der zweiten
Kammer nicht inehr über eine ſichere Mehrheit
verfügten; jetzt ſetzen ſie das Aeußerſte daran, ſie
zu einer Minderheit hinabzudrücken. Beſonders
geht man dem in den letzten Jahren wiederer
wachten Partikularismus um den Bart. Man
ſteht, bemerkt die „N. L. C. es iſt ein Abbild
der Lage, wie ſie ſich im Reiche überhaupt her
ausgebildet hat.

Die am Sonntag in Frankreich vollzogenen
Stichwahlen zu den Generalräthen ſind
gleichfalls ſehr günſtig für die Republikaner aus
gefallen. Es wurden, ſoweit bis jetzt bekannt,
103 Republikaner und 25 Konſervative gewählt,
die Republikaner haben 16, die Konſervativen 6
neue Sitze gewonnen.

Während die republikaniſche Preſſe in Frank
reich noch immer die Reiſe des Königs Alfons
nach Deutſchland durch allerlei Alarmnach-
richten über die Lage in Spanien zu hinter
treiben hofft, macht der Pariſer „Figaro“ über
den wirklichen Zuſtand der Dinge anſcheinend zu
verläſſige Mittheilungen. Insbeſondere wird her

als auch der ſpaniſche Botſchafter in Paris dem
Kriegsminiſter Martinez Campos bereits vor einiger
Zeit Mittheilungen von einer in der ſpaniſchen
Armee ſtattfindenden revolutionären Bewegung
gemacht, daß jedoch das Kabinet zum Heere wie
zur Bevölkerung das feſteſte Vertrauen hegt.
Thatſächlich iſt es denn auch richtig, daß kein
General oder aktiver höherer Offizier irgendwie
an der jüngſten Bewegung betheiligt war. Wenn
die Führer der „IJnſurgenten“ von den „Agence
Havas“ als Generale bezeichnet wurden, ſo haben
ſte ſich dieſe Grade eigenmächtig beigelegt. Tele
graphiſche Nachrichten aus Madrid melden, daß
die Gendarmerie wieder ihre früheren Kantonne
ments bezogen habe, da die Ruhe in ganz
Spanien wieder hergeſtellt ſcheine. Dieſelbe
Meldung beſtätigt, daß in Katalonien keine Bande
Aufſtändiſcher vorhanden ſei. Von ihrem
Pariſer Correſpondenten wird der N. Ztg. ferner
unterm 19. d. gemeldet Die portugieſtſche Cor
vette „Africain“ hat in der letzten Nacht 104
ſpaniſche Flüchtlinge in Cherbourg ausge
ſchifft. Ferner ſind etwa 300 in Montauban inter
nirt und etwa 200 werden in verſchiedenen Grenz
orten proviſoriſch feſtgehalten. Der „National“
meldet, eine große Anzahl dieſer Flüchtlinge habe
bereits verlangt, in die franzöſtſche Fremdenlegion
einzutreten, ſo daß erwogen wird, ein neues
Bataillon zu bilden, in welches jene eingereiht
werden ſollen.

Zum erſten Male hat am Sonntage ein Fürſt
von Montenegro die Reſidenz des alten Erb
feindes, Konſtantinopel, betreten. Mit dieſem
Beſuche Nikita s am Hofe des Sultans ſcheint
die Jahrhunderte zurückdatirende Feindſchaft zwiſchen
Türken und Montenegrinern ihren Abſchluß ge
funden zu haben, denn die Aufnahme des Fürſten
im Hildizkioskpalaſt war eine ſehr herzliche

Wie Rumänien mit großer Energie an
der Reorganiſation ſeiner Armee arbeitet, ſo be
ginnt es nunmehr auch mit der Begründung
einer Kriegsflotte. Das erſte Kriegsſchiff mit
9 Offizieren, 34 Kadetten und 36 Matroſen iſt,
wie dem Standard gemeldet wird, am 14. Aug.
in Odeſſa eingetroffen. Es wird längs der Kuſten
des Schwarzen Meeres kreuzen und ſich dann in
das Mittelländiſche Meer begeben. Das Schiff
iſt ein Schooner und führt den Namen „Mirzea“.

e

Deukſchland.

Gofnachrichten.) Se. Maj. der Kaiſer
wohnte am Montag früh, bereits kurz nach 7
Uhr, mit dem Könige von Rumäniſen und
dem Prinzen Wilhelm dem Exerzieren des
I. Garderegiments zu Fuß und des Regiments
der Gardes du Corps auf dem Bornſtädter Felde
bei Potsdam bei. Der König von Rumänien
wird vorausſichtlich am Donnerstage Berlin ver
laſſen und ſeine Rückreiſe über Wien, woſelbſt
er einige Tage zu verweilen gedenkt, antreten.
H. k. k. Hoheit der Kronprinz hat am Sonn
täg Abend 8 Uhr Potsdam verlaſſen und ſeine
IJnſpectionsreiſe im Bereiche der 4. ArmeeJn
ſpectivn angetreten, auf welcher er
nach Darmſtadt begeben hat.
tung befinden ſich die beiden perſ

ſich zunächſt
In ſeiner Beglei

nlichen Adjutanten,

e

beginnt ſoeben ein Wahlkampf,

ſſe verdient. Bis um die Mitte des vorigen Correſpondenten, daß General Queſada ſowohl ferner der Chef des Stabes der 4, Armee In



ſpection Generalmajor Miſchke. Zu der Paradeg K Unter den Schülern der oberen Klaſſen des weilen das Conto des großen unbekannten en n

mdes Gardecorps am 29. d. M. kehrt der Kron Gymnaſiums zu Eiſ enach iſt die Aegyptiſche laſſers dieſer Kataſtrophe belaſten, ſo m n
prinz nach Berlin zurück, und reiſt dann am Augenkrankheit in ſolchem Maße zum Aus das thun. Aber die unbemittelten e

nächſten Tage zur Fortſetzung ſeiner Jnſpizirungſbruch gekommen, daß bereits die zeitweiſe Schließung wollen ruhig den geſetzten Termin vorüh Eine

l nach Bayern weiter. der Klaſſen in Erwägung gezogen werden mußte. und die Bauten ausführen laffen wen
S (ueber den angekündigten Ent Die Leipziger Herbſt Rennen finden Sie meinen, Geld werde ihnen ewiß ken

wurf eines Schuldotationsgeſetzes) wer am 30. Sept. ſtatt. Das Programm verzeichnetſliſt da vorſchießen Jeder dürfe froh ſein n l
den neuerdings offiziös einige Mittheilungen ge folgende ſechs Rennen Tribünen Rennen, Unionſtandenen Schaden vergütet zu erhalten W m h
macht Danach ſoll nicht nur die Beſtimmung KlubPreis 1500 Mk. Leipziger Stiftungspreis noch zu zahlen, und Manchem, bei dem e e d
der Vetſaſſung, wonach an Stelle der verſchiedenen 3000 Mk. Preis der Stadt Leipzig 1000 Mk ſchaſtslage mitrechne, werde man den n
Schulſozietäten überall die Gemeinden als Träger und Ehrenpreiſe für die Reiter des 1. und 2. Schaden überhaupt nicht vergüten können n

z e ndn An

der e treten, e r re ver e Jagdrennen Beruhigungsrennen Swirklicht werden, welche für die olksſchuleſ Preis 1500 Mk. VerkaufsHandicap, Preis undie Unentgeltlichkeit des Unterrichts 200 Mk. Herbſt. SteepleChaſe Preis 1800 Mk. Lokalnachrichten.
vorſchreibt. Entgegen der früher vielfach beſtandenenß In Erfurt wurde am 17. d. ein Soldat der Merſeburg, den 22. Auguſt 1889
Praxis hat die Schulverwaltung in Uebereinſtim- dortigen Garniſon beerdigt, welcher am Dienſtag Nach langer Pauſe hat der Bür ahnen
mung mit dem von dem Miniſterpräſidenten in als die Truppentheile von einer Felddienſtübungſ verein für ſtädtiſche Jntereſſen u n
der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom 4. Februar in ihre Quartiere rückten, vom Hitſchlag getroffen einmal eine Verſammlung anberaumt. Da ſh
1881 entwickelten Programm innerhalb ihrer Zu und bald darauf verſtorben war. Er war der beabſichtigt nächſten Sonnabend Abend n n e
ſtändigkeit im Sinne der Beſeitigung des einzige Sohn eines TaubſtummenAnſtaltsdirectors die von Vielen ſicher längſt todtgeglaubte Kaſt vSchulgeldes nach Kräften gewirkt und zwar aus Bremen. Einige andere, ebenfalls am Hitz-nenangel egenheit zu beſprechen. Wie a n

l direkt durch Verſagung der Genehmigung zur Ein ſchlag infolge plötzlich eingetretener Hitze erkrankteſhören, iſt in dieſen Tagen unſeren San e
i führung oder Erhöhung deſſelben, indirekt durch Soldaten liegen noch im Lazareth darnieder. neten hierüber eine neue Vorlage zugegaſg h ve Anregung zum Erſatz deſſelben durch ſteuerartigeß t Jn Pieſignitz ertrank am 13. d. M. die verſchiedene nicht unweſentliche Ken de
n Beiträge. Allein eine durchgreifende Beſſerung im dortigen Dorfteiche das 5 Jahre alte Kindſdes alten Projects enthält, gleichzeitig aber alläßt ſich angeſichts der großen Schwierigkeit mit des Schuhmachers Schneider. Die Mutter, welche unſerer Stadt neue Opfer auferlegt. Hit e

denen die Aufbringung der zur Erhaltung derſkeine Ahnung davon hatte, kommt an den Teich, kommt noch, daß der Herr Reg.Praſident d
Schule erforderlichen Mittel in zahlreichen Ort um Waſſer zu ſchöpfen, und ſieht zu ihrem Dieſt die Entnahme der Anſchlagsſumme n n kl
ſchaften zu kämpfen hat, nur im Wege einer Ge Schrecken ihr Kind als Leiche im Teiche liegen. 300 000 Mk. aus der ſtädtiſchen Sparkaſſe tſehgebung herbeiführen welche durch Uebertragungg Eine ergötzliche Geſchichte erzählt man ſich Darlehn, ſowie die geplante Amorliſaklon du
der Schullaſten auf die Gemeinden eine gleich in Leipzig von einem Aueflug einer dortigen ſelben genehmigt, zugleich aber darauf aufnett n
maäßigere Vertheilung derſelben herbeiführt und jovialen Kegelgeſellſchaft, deren Mitglieder ſam gemacht hat, daß, falls der an
durch Uebernahme einer erheblichen Quote der darunter einzelne wohlbeleibte Herren jüngſt Zuſchuß im Communalſteuerwege h
lelben auf den Staat jene Laſten auch für die das reigende Schwarzburg in Thüringen beſuchten. werden ſolle, dies durch Zu ſchläge zur G n

Krmeren Gemeinden erträglich macht. In der Nähe des Wildparkes brach plötzlich eine werbeſte u er würde geſchehen müſſen well di
S (Militäriſches.) Wie in militäriſchenſſtarke Sau hervor und nahm ihren Weg directſ bisher noch nicht in Anſpruch genommen ſeh

Kreiſen verlautet, iſt es jetzt beſtimmt, das drei auf die fidele Kegelgeſellſchaft, deren Mitglieder Vortheile der Hierherverlegung der beiden Weh
Cavallerie-Diviſionen zur Sicherung der entſetzt Kehrt machten, in der Befürchtung, mit felſer Schwadronen aber im Weſentlichen den a
Oſtgrenze dort bereits in Friedenszeiten formirt dem gefährlichen Thier in unangenehme Berührung werbetreibenden zufielen. Für eine ne n
werden. Dieſe Diviſtonen ſollen einem IJnſpecteur zu kommen. Als Helfer in der Noth erſchien in Debatte iſt, wie aus dieſen Andeutungen u n
unterſtellt werden, der in der Perſon des bisheri dieſem Augenblicke eine biedere Thüringerin, welche ſehen, ausreichender Stoff vorhanden und di

Not
ln glei

hen ler

gen Commandeurs der MilitaärReitſchule, Ge der Geſellſchaft zu verſtehen gab, daß die Wild dies die Mitgliedrr des Vereins veranlaſſen e

neral v. Heu duck, gefunden ſein ſoll. An deſſen ſau daran gewöhnt ſei, von Touriſten gefüttert mal recht zahlreich zu erſcheinen. uStelle ſoll der Oberſt Kroſigk, Commandeurſ zu werden und daher auf die Herren in der Eine wichtige Entſcheidung e e n
der Gardehuſaren, oder Oberſt v. Roſenberg, Erwärkung einiger Leckerbiſſen losgeſtürzt ſei. werblichen Schiedsgerichts in Sagan wird i m
Commandeur der Zietenhuſaren, die Reitſchule Dableau! Allgemeine Heiterkeit und das gegen alle Handwerks meiſter von großem In a

in Hannover erhalten. ſeitige heilige Verſprechen, von dem Abenteuerſſein und zur Warnung der das ſog. Alaum Goltes Willen in der Heimath Nichts er m ach en liebenden Geſellen dienen Ein n

Cholera zählen zu wollen. zur Verhandlung die Streitſache ne nIm Laufe der letzten Tage ſind über den Stand t Bei der zum Manöver ausgerückten 1. Es druckergehilfen gegen ſeinen Pringipal. l n
der Epidemie folgende Berichte eingelaufen: kadron des Thuringiſchen UlgnenReg. Nr. 6 erhielt am 16. Juni vom Beklagken Urlaub n

Alexandrien, 16. Auguſt. Die Geſammtzahl ſtnd 6 Mann an Trichinoſis erkrankt. Wieſ die Zeit von nachmittags 3 bis 5 Uhr in ſ h
der unter den britiſchen Occupationstruppen bis nach der S. Ztg. feſtgeſtellt worden iſt, haben die demnächſt noch zwei Stunden arbeiten hin n
zum 13. d. M. an ver Cholera Geſtorbenen Erkrankten kurze Zeit vor dem Ausrücken in einer erſt den folgenden Tag wieder in das G ſt
beträgt 3 Offiziere und 123 Mann. Reſtauration zu Mühlhauſen Schweinefleiſch Kläger wollte ſich zwar die verſäumten n

Kairo, 16. Auguſt. Von geſtern Morgen gegeſſen, auch iſt erwieſen daß ein dortiger Stunden bei Berechnung ſeines Abel m
Uhr bis heute Morgen 8 Uhr ſtarben nur 5 Meßtzgermeiſter in die betreffende Reſtauration kürzen laſſen, Beklagter ging hierauf jedoch ar
Perſonen an der Cholera Schweinefleiſch verkauft hat, ohne daß vorher feſt. ſein ſondern entlies Kläger ſofort aus dern e

ha het,Kairo, 17. Auguſt. In den letzten 24 Stunden geſtellt worden iſt, ob die Schweine trichinenfreiſ Letzterer forderte nun guf die Zeit von 3 Wo
bis heute früh 8 Uhr ſtarben hier 6 Perſonen ſind. Beide Schweine, welche der betreffende 45 Mk. als Entſchädigung für entgangenes 9
an der Cholera in den Provinzen im ganzen 386. Metzger an ein und demſelben Morgen geſchlachtet beitslohn, wurde aber mit ſeiner Forderung n

Alexandrien, 18. Auguſt. Jn den letzten 24 hatte, wurden hinterher mit Trichinen behaftetj Auferlegung der Koſten abgewieſen weil do
Stunden fanden hier 50 Choleratodesfälle ſtatt. befunden. richt zu der Ueberzeugung gelangte, daß de

Kairo, 19. Auguſt. In der Zeit vom 17. d. t Aus Staßfurt, 19. Auguſt, ſchreibt man ſchreitung des Urlaubes gleichbedeutend ſei mit
früh 8 Uhr bis zum 18. d. früh 8 Uhr ſtarben der „M. Ztg.“: Die durch die immer ſtärker unbefugten Verlaſſen der Arbeit.

Adiſane

hier 4 Perſonen an der Cholera in den Pro ſauftretenden Erſchütterungen an Gebaudenj Dem Publikum wird es vielfach an
Lingen 266; vom 18. d. früh bis heute früh 8 hervorgerufenen Schaden ſind ſtellenweiſe ſchon ſo und namentlich bei Geldſendungen en
Uhr kam hier nur ein Choleratodesfall bedeutend daß den betreffenden Hausbeſitzern vomſ in Geldbriefen oder durch Poſtanwweiſunge
vor, in den Provinzen betrug die Zahl der Cholera Magiſtrat aufgegeben worden iſt binnen 10 Tagen Behörden ſelbſt nothwendig ſein, die Sinn
dodesfaälle während dieſer Zeit 310. für Ausbeſſerung, Stützung e. an denen Empfangern ganz frei, alſo auch r

Alexandrien, 19. Auguſt. Jn den letzten vier gefährdeten Gebäuden Sorge zu tragen. (Beſtellgeld, behändigen zu laſſen. in
undzwanzig Siunden bis heute früh s Uhr ſtarben So iſt jest ein Gebäude am Holzmarkt durch auch thunlich, indem bei allen Poft
hier 31 Perſonen an der Cholera, unter den eng Holzſtreben und Eiſenſchienen geſtützt; im Neben innerhalb des Reichspoſtgebietes die veröttn
liſchen Truppen kam in derſelben Zeit ein Cholera gebaude der Apotheke (am Holzmarkt) muß ein Beſtellgebühren bei der Aufgabe zugleih n
todesfall vor. Dhorwegbogen neugebaut werden in der Wall Franco vorausbezahlt werden können. Die

In Beyrut iſt am Freitag im Lazareth wieder und Ritterſtraße c. müſſen Gebäude innen und nehmlichkeit iſt ziemlich unbekannt e
ein Choleratodesfall vorgekommen. außen geſtützt werden. Am ärgſten ſind zwei Es dürfte wohl für viele von Intſ d

Gebäude in der Ritterſtraße, den Wittwen B. und zu erfahren daß verjenige, welche
Br. gehörig, zugerichtet. Die Gebäude ſind total] Todesfalle ſich einen, wenn auch noch ſ

Provinz und Amgegend. zerriſſen und nach unſerer „unmaßgeblichen Mei deutenden Gegenſtand aus der Hinter nt In Weißenfels wurde am letzten Sonn nung nicht mehr bewohnbar (ſonſt wäre ja auch ſchaft des Verſtorbenen aneigneh n
abend eine Bäckersfrau von er Fremden ge wohl die polizeiliche Aufforderung nicht geſchehen) ſchaft antritt und für alle Schuld n
beten, ihr 50 Mk. zu wechſeln. Auf den zu ſte müßten geſchloſſen werden. Das Stutzen und Aus ſtorbenen haftbar iſt. Es i e
ſammengefalteten Schein gab dieſelbe denn auch beſſern wird das Schickſal derſelben kaum hinhalten. verbreitet, daß es auf ein kleines Anden h
50 Mk. heraus, worauf ſich die Frau ſchleunigſt Sind nun aber die Hauseigenthümer zur Aus ankomme, nach obigem iſt dies aber ein
entfernte. Erſt ſpäter entdeckte die Backersſrau, führung der geforderten Bauten verpflichtet Wir der theuer zu ſtehen kommen kann. n
daß ſie ſtatt eines 50 nur einen 20Markſcheinſ glauben kaum. Wenn nun die bemittelten Haus in
erhalten hatte. eigenthümer die Bauten ausführen und dafür einſt



(Keſſelexploſion auf einem Rhein-Futtermehl 50 Kilo 7,50 Mk.dampfer) Am 17, d. gegen 49, Uhr morgens paſſirteß Llefe, Rogten 50 Kilo 6-625 Mk. b Seiten
ein großer holländiſcher Dampfer, über und über mit ſchagle 5 5,25 Mk., Weizengriesklele 525
Stückaütern, namentlich Petroleuinfäſſern beladen, auff Halle, 21. Aug. Langes Roggenſtroh v. 25,00-2700
der Fahrt zu Berg die feſte Rheinbrücke bei Weſel.] Mk. 1200 Pfund. Maſchinenſtroh von 18-21 p.

machte man ſich auf der dicht oberhalb beſind 1200 Pfd. Hieſiges Heu, v. 4—-5 Mk. pr. 100 Pfd. Aus
ichen Pontonbrücke bereit, den Dampfer paſſiren zuſwärtiges Heu, von 3,50 bis 4,50. Mk. p. 100 Pfd.

an t e Se ne eine dichte Dampf Leipzig, 18. Auguſt 1883e er den Strom, den man gleichzeitig jeſiger 180 tt e e ſah die n n W c 180-202 Mk. bez., fremder
große ſich nicht entzündet hatten, obgleich R t rein erheblicher Theil derſelben zertrummert wurde. Vor e e nern e e be

5 tt ien e es er d re a i Ka aber e e l e ler e Ten. Von dem Dampfer ſelbſt trieb nur Spi d enoch das Vordertheil über Waſſer. Hier wurde eine r e den Slter re dune Faß ocs
betagte Frau, Schwiegermutter des Kapitäns, und zwei

ger Py Sunmung verdüſterten, haben jenen freundlich Witterungs- Berichtu ha h n mattgrünen Aunſtrich erhalten, der ſichſſatzung, lauter kräſtige, meiſt verheirathete Männer, ſo der meteorologischen Beobachtungs-Station des opt. -megh.

des gu

an de den Zreſſen Euerfurt und Slerſeburs.
t

ſchen n 9 alle mitfühlenden Elternherzen von einem

n u Kverletzte. Der kleine Finger warind Mann de Han verletzteh abgeitennt und der folgende bis auf einige
ſt n uſaſern durchhauen. Die Vorwirkungen

h heifermandsers machen ſich allgemach
dem Lande bemerkbar. Es wird ge

adtiſche Maſ urhe in der Gunſt des okonomiſchen Publi wie zwei deutſche Struerveamte die, wie üblich, von der ſ(aetituts von I. Mäller, Mersebars, Buregetre W 18.

tſammlun n Grenze bis zum Beſtimmungsorte derartige Schiffebegleitenen S in befeſtigen ſcheint. zie nene 20 a Sr. S. re Sr n ommandobrücke. Er wurde in die Luſt geſchleudert 8arometerstand 758,5 760,0dünne Dr. C. Overzier's Wetter Frognoſe und erlitt einen Veinbruch ſowie ſonſtige ſchwere Ver. Therm. Caain 20,0 1699
nheit zu bin für den Monat W uſt letzungen. Das Schiff beſaß waſſerdichte Schotts, und Reaumur 16,0 135
ieſen Tagen ſndtlag der M. Lengfeld' ſehen Buchhandlung nur dieſen iſt es zu verdanken, daß der Vordertheil mit Vahrenh. 61,5
eine nete J c in Köln. der Schlafſtelle der alten Frau und den Kindern nicht Kel. Fenehtigkeit 62,0 61,5

n 3 Nachdruck verboten.) mit unterging. ßewölkung 2 3nicht unten Auguſt Donnerstag Frühmorgens dunſtig bis (Bahnhofsbrand.) Jn Madrid wurde tele- Wind 0. N.
cts enthält h h dann aufgeheitert bis ſchon, mittags Schleier oder graphiſcher Nachricht zufolge am Sonntag ein Theil des Wind- Stärke 2 1
neue Ofet n in Auf den Abend zu gewitterhaft. Jm Allgemeinen Südbahnhofes durch eine Feuersbrunſt zerftört. Thr. minimal 11,9 C. 9,5 R. 52,5 F.

ſern CLutherfeier in London.) Eine von Ver Niederschläge 0,0 mm.aß der Hut tet bis ſchon und wärmer-

n e derfendung kleinerer Geldbeträge.-
Die rührige Poſtverwaltung der Vereinigten

g. zuge in n wird nun auch ein Verfahren einführen,
e die Verſendung kleiner Geldbetrage mit

e
Englands beſuchte Verſammlung beſchloß am Freitag uhckkk e
in ExeterHall die vierhundertjährige Geburtsfeier des Anzeigen
und wurde zu dieſem Behufe ein Comité erwählt, um FamilienNachrichten.

at, daß, ſahen S. Im 10. November und den nächſtfolgenden Tagen in Statt beſonderer Meldung.Dnm nnſt geringen Unkoſten Tuper b ſoll. allen proteſtantiſchen Kirchen ne Verſamglerge Allen Freunden und Bekannten die ne Nach
ch du Jun dieſem Zwecke werden am 1. October eſon abgehalten und dabei über das Leben und Wirken Luther cicht, daß vergangene Nacht 125 Uhr unſere liebe gute
es durh I a Notes“ ausgegeben werden. Dieſe geſprochen und die Seanungen der Reformeatege darge Mutter Friederike Seidel geb. Sille im 62. Serben
würde geſchehen n a mulate gleichen in ihrer Form den Bant et werden. Zu gleicher geit will man das Volk „über jahre ſanft entſchlafen iſt. Um ſtille Theilnahme bitten

ctin Anſut nen o gleich 9 d e e e und die Wirkung der die en Wigenm un römiſchen Lehre aufklären ertha Seidel.hierher hſellungs und AuszahlungsPoſtamts. Jnj Die Handbibel Dr. Martin Luthers), Hermann Seidel.onen aber in d echten Ecke einer jeden Note befinden ſich welche als koſtbarſtes Stück der Sammlung in unſeren Werſeburg, den 21. Auguſt 1883.
t zuftelen. n Rubriken, eine für die Dollars mit den Märkiſchen Muſeum aufbewahrt wird, gewinnt durch Die Beerdigung findet Feeitag früh 8 Uhr ſtatt.

eſn M den herannahenden 400 jäh stag des mie aus dieſn nen S Leine für die Zehner der Gents mit herannahende jährigen Geburtstag des großeeuren Todesanzeige.ſender Stoff nnn e i ür die Einhei reunden, Verwandten und Bekannten die traurigei n 1 und eine für die Einheiten der e e uſie 1865 in den Beſitz des bekannten Sanitätsrathes unſere gute Mutter, Schweſter und Schwägerin,
Lutze in Köthen für 9000 Mark und eine Jahresrente Frau Marie Hageneſt geb. Gattkert,
über, und aus ſeinem Nachlaß erwarb ſie am 27. Ja nach langen, ſchweren Leiden nach kaum vollendetem 26.
nuar 1877 unſer Märkiſches Provingialmuſenm. Die Lebensjahre ſelig entſchlafen iſt.

Ziffer des eingezahlten Betrages mit einer
98 irzange zu entfernen, ſo daß die fehlenden

et die Summe andeuten, auf welche die
Warnung d
benden Geſlen

Jahre 1509 um pleno apparatus (mit vollſtär digem Warum iſt Alles ie lautet. Hierdurch wird eine Faälſchung d Material) und von Dr. Luther, der ſie zu ſeinem Stu Hier in en gilt i
lich gemacht. Die Noten, welche für jeden dium für die Bibel- Ueberſetzung benutzte, von vorn bie Ach, des Höchſten ſtarker Wille

lung die S ag von 1 Cent bis zu 459 Dollars, gegen hinten durchgearbeitet. Seine riſtiſche knorrige War es, und auf ſein Geheiß
t gegen ſener n Gebühr von 3 Cents für jede Note, ausge Handſchrift begleitet nicht blos den Tert und die Kom Kam der Tod mit Rieſenſchritten,

9 mentare, ſondern füllt auch die inneren Seiten des Achtet nicht des GattenJuni von a in werden, lauten nicht auf den Namen ſon SchweinslederDickels. Die Bibel vergegenwärtigt uns Nicht de ine be
n ſind zahlbar an Jeden, der ſie präſentirt. gewiſſermaßen das Werden der gewaltigen, welter Sondern kam und brach das Mutterherz.

ſchütternden Jdee der Reformation in dem Kopfe des Schafftädt, den 20. Auguſt 1883.Wie wollen hier nicht unterſuchen, ob eine derden Tag wied m ge Einrichtung guch bei uns empfehlenswerth Erfurter AuguſtinerMönches. Selbſt die Namens Unter Die Familie Hageneſt.

ſich un Gegebenen Falles würde ihr aber auch
4 Berechnun n Verdienſt erwachſen, dem Checkverkehr Bahn

Veklaget du htechen, der bei uns leider noch immer in den
derſchuhen ſteckt.entlheß Kligne

eite un aEntſhiv n Ei ret dhet nun Eiſenbahnzuſam men ſtoß.) Auf einer Eiſen
ur n in Kentuch fand am 17. d. ein von verhängniß
der Koſten len Folgen begleiteter Zuſammenſtoß zwiſchen zwei

Uebetengin rn ſtatt. Der Zuſammenſtoß verurſachte die Explo
Urlanbe gen von 100 Faſſern Sprengpulver, wodurch die Station

s Urla de n kinen Trümmerhaufen verwandelt und eine Lokomo
n m e erſchmettert wurde. Der Lokomotivführer und
Publikum

nunccxcc eBekanntmachung. Wir bringen hiermit in Ermaßen als Abſchluß ſeiner Bi dien der Spruch: rW dein wen der mich en e ſo en n e en en n Wage an n greuern an
ch in meinem elende. 1542. Mart. Luther D. Berlin ich a ha e fälligen Steuern ſowie
n r e r e e r zahlt werden Müſſen is zum 10. September er. ge

n we er voka n alien. 8Dieſer Lage war der Diseiplinarrath der Turiner Adoo gen e e en (5prt mit den koſten
katen unter dem Vorſitz des Senators Vegezzi verſammelt Ihnen werden eitreibung derſelben be
um über die Aufnahme des Fräuleins Lydie Post in die Merſeburg den 20 Au uſt 1888
Liſte der Advokaten abzuſtimmen, die Dame hat an der Der vie iſtrat

Turiner Den ſtudirt 2 n e giſtrat.über die Examing genügt e timmung ergab a 2Stimmen für und vier Stimmen gegen die Aufnahme Jeloverkauf.
die Dame iſt alſo aufgenommen. Infolge dieſes Beſchluſſes erklärten zwei Mitglieder der Abgeordnete 1 Jch r meinen Feldplan, Kartenblatt Nr. 6
Spantigati und der Komtur Chiaves, ihren Austritt aus Plan 2722 von l Hekt. 17 Ar 30 M. Mrg. 107
dem Disciplinarrath. DR.), zwiſchen Bahn und Feldſchlößchen gelegen, in beſter

(Schulbeſuch in England.) Die Zahl der Eulkur befindlich, öffentlich und meiſtbietend zu verkaufen
die Schule beſuchenden Kinder in England hat ſich in und ſetze hierzu Termin auf
den letzten Jahren mehr als verdoppelt. Es muß aber Sonnabend den I. September er.
noch ſehr viel gethan werden, ehe England zu den „beſt vormittags 10 Uhr, im Thüringer Hofe an. Die Be
lernenden“ Ländern gerechnet werden kann, denn ca. dingungen ſind bei dem Bäckermeiſter Herrn Friedrich
eine halbe Million Kinder beſuchen überhaupt gar keine Brückner, Georgſtr. 4, im Voraus zu erfahren.

n et et nene el Heinrich Ottodaß au jeſe regelmäßigen ulunterr erhaltenen Jmmer mehr ſchwindet endlich der Widerſtand Junge Riesenkaninchen
gegen den obligatoriſchen Unterricht der Kinder, worin ſind billig abzugeben

ter Paſſagiere wurden getödtet oder verletzt.

h t e e e Selbſtmord Derüli u An S Jahre alte Gutsbeſitzer Be Schäfer in Wenig
fen oder ws bei Löwenberg in Schleſien, welcher in durch
elhſt notſwen 5 ordneten wenn auch nicht glängenden Verhältnifſen

ern gan ſt n hetäubte am l hten Sonnabend abends ſeine im
ung nen den wa bis neun Jahren ſtebenden ſechs Kinder
d e en Feiſt durch Verabfolgung eines übermäßigen Quantums
ich ind e an dann lockte er eines der Kinder nach dem
des Kelchye i nach der Bodenkammer und knüpfte die bedauerns
h ter An n Weſen dem Alter nach in einer Reihe von vor

t a angebrachten Nägeln auf ſchließlich erhängte der

augbep i ten a t ſechſte, älteſte n ein e e eher der tiete(ſt zie Vater glücklicherweiſe entſchlüpft. So fanden früher viele Engländer eine Beſchränkung der individuellen zn Nachbarn die ſechs Leichen hängend vor. ahen der Eltern erblickten. Elobigkauer Str. Nr. 9.

düt 5 den n e e dieſer e W i S M i räähW et n jen, iſt durchaus räthſelhaft. Vor zwe Börſen- Berichte billig zu verkaufen. Wo ſagt die Expedeinen ehren ſtarb ſei ögli g s aufen. Wo ſagt die Exped. d. Bl.ſich ein i ſeine Frau, und möglicherweiſe hat ſich ante, 21 Auguſt 1888folgedeſſen Trübſi t HW enſtand rübſinn ſeiner bemächtigt, ſodaß der Mannn r dine e e e ha er w n m W r e 174 186 M C et l unte. Daß der Mann aber bei dieſem Maſſen feiner troge „00 Mk. bez-M and it ad 6 Gute SteinBierflaſchen, für ReſtaurateureCettt un h och Veſinnung beſaß, geht daraus hervor ſRoga en 1000 Kilo, 198 165 Mk. feuchter und aus ind im Herzog Chriſtian en z ben, paſſend,

t als we h ei 157 Mkals während des Aufhängens der Kinder ſich eine gewachſener 147a auf l im Stalle von der katt losgeriſſen hatte, ſo dieſe erſte 165 185 Mk feinſte bis 195 Mk. Eine Wohnung von Unterſtube, Kammer, Küche nebſt
daß en l in feſtband und dann erſt mit dem Hinmorden der Gerſtenmalz 50 Kils, 18505714,50 Mk. bez. Zubehör, ſowie Ziegenſtall, wird im Preiſe von 100 bis
nach ch n n Ainder fortfuhr. Schäfer war Soldat und hat Hafer 1000 Kilo, 148--1s0 Mk. 120 Mark zum I. Oetober zu miethen geſucht. Zu er
zu Feld je von 1866 und 1870 mit durchgemacht. R aübsl 50 Kilo, 84,00 Mk. bez- fragen in der Exped. d. Bl.



Nur wenige Tage! Nur ganz Kurze Zeit 2Kuf dem Rulandtsplatz in Werſeburg. Sperial Geſchäft
Großes mechaniſches TheaterV e Prerräs. Ligarren und Tag

2 vonMittwoch den 22. Auguſt, abends S Uhr präceiſe, H einr S ter r Gröffnuung h ox ſtellung dem Eiſe c de ultze r
z m die We r nuten. in Carneval auf deProductionen der berühmten Morieuxſſchen Seilſchwenker Automaten. Das E e der Ritterſtraße

Sonnenfeſt und die Verherrlichung Heltos im Reiche Jupiters Darſtellungenß Den Herren Rauchern bringe mein rechſn
des Diophrames, Carrikaturen, komiſche Geiſtererſcheinungen und Chromatropen tirtes Cigarren Lager in empfehlende n

elEntrée: Nummerirter Stuhlſitz 1 Mk., I. Rang 75 Pfg., II. Rang 50Pfg. Gallerie 30 Pfg. Kinder unter 10 Jahren Stuhlſiß 76 Pfg. l. Rang 40 Pfg. Beliebte gangbare Sorten ſind

i. Kang 25 Pfg Nr. 60, Nr. 61, Nr. 64, Nr. 66 eTäglich eine Hauptvorſtellung. Anfang 8 Ahr abends m
Kaſſaäöffnung eine halbe Stunde vor Beginn R Nr. a en 44 r

Von Donnerstag den 23. d. ab ſteht ein Transport ſchöner, ſchwerer, Reiches Sortiment r un VBr r

hochtragender und friſchmelkender HavannaCigarren. m
Kühe und Kalben, ſowie auch Zuchtbullen Amerikaniſche Fonrm

bei mir zum Verkauf. G. wo ſſtuhlſttze npfeht bie
e e e. Albert BohrmanMöb el tr a n 8 p O rt e Roßmarkt Nr. 6.

v v ſechenpE jeder Größe übernehme unter Rebhühner

Zuſicherung prompter Bedie fehlt zum bitten hen
E. Wolſſren möglichſt billigen Heffentlihe

Ein enferſwein z Bürger-Ver van

Möbelkranspork

vonA. Duysing,
Merſeburg, Neum. 67.

i

n

Verſkeigerung.
Flug eg. Mrg. Kartoffeln auf dem Stiele. Kaiſers empfehle ſprechung auf man

Bee en e e e Große Kaiſerbüſten (Sipe), Hbhe 65 u. Breite Honnabend den 25. d. M. abend
ra, den 20. Das er Volgieher 45 Etm, per Sick Mk. 600. im Saale des Tivoli inAufträge für obige bitte rechtzeitig. Probe zur Anſicht. ergebenſt einzuladen. et

verkaufen 4 u Saſernen van Angelegerhet in alermaſ tn theſt
Donnerstag den 23. d. M., von Nachmittag 3 Leuna Tr. er v alten adt-Verordneten h ſ hehenUhr ab, ver ſteigere ich zwangsweiſe in der Naundorfer J 42 ſammlung ſtehen wird halten wir es für rn

Zur Decoration bei Anweſenheit Sr. Majeſtät des unſere Mitbürger zu einer nochmaligen öffentlichen

Freiwillige Kleinere, Kaiſer und Kronprinz. Höhe Bei der Wichtigkeit der Sache bitten vie n30 und Breſte 21 Cim, per Sick 0,75 Zt. e. ahlreiche Bethelltgang, e
Haus -Ver ſteigernng. Dazu paſſende Conſolen das Paar 0,69 Mk. Merſeburg den 20. Auguſt 1883 r

Außerdem empfehle Papierlaternen in allen Formen Der Vorstand des Bürger- Vereins für stadie in

r e es e re von 10 Pfg. an. Interessen- rer, loll das Grundſtü eißenfelſer Str. Nr. 7, h hHaus, Hof und Garter, verkauft werden. Beſichtigung Vraneg Se ent, l mund Einſicht der Bedingungen S ben kl. Ritterſtraße 9710. a vom
e Erben Einem hochgeehrten Publikum empfehle mich reEin ſaſt neuer Federwagen, paſſend für Fleiſcher zur Ausführung weiblicher Arbeiten, als Zeichnen Freitag den 24. Auguſt er h heſ

und Flaſchenbierhändler, iſt zu verkaufen Sticken, Nähen und Ausbeſſern im Haus. 0 von abends Uhr ab, t i
Dammſtraße Nr. 7. 5 II Sammer-Vergnüge engAuch ſt daſelbſt eine Häckſelmaſchine preiswerth rau Ruclolph Piunauf der Funkenburg. I nnoch abzulaſſen. alle St mDas von Frau Heine bewohnte Logis iſt zu 7 8 7 S t S Hof 3 Treppen. Der Wert t

vermiethen und vom I. October ab zu beziehen. Täglich friſcher K al a
ber burgstr. 7. GSGreiteſtratze 13, vjs 3 vis der früheren Poft. 9Eine Wohnung im Prehe von da. 70 Dir an en Albert Kayser. Donnerstag Nachmittag und Abend Enten-, v t n ind

ſtändige ruhige Leute per 1. October zu vermiethen. 7 und Hähnchenauskegeln. uZu erfragen in der Exped. d. Bl. r C C Co C Hutter Abends von 7 Uhr an Conzert, wonnen n e

Eine freundliche e e mit einladet Th. e hatHofraum, im Jnnern der Stadt, wird zu miethen ge empfiehlt billigſt Ein Madchen, das ſich im Kochen noch auſ mſucht. Gſl, Offerten unter S. nimmt die Exped. d. Bl. gß Carl Adam, und Hausarbeit erneen (auf Gehalt wird v hohen

geren Oberb geſehen, nur gute Behandlung), ſucht zum 1.9 tn WePer I. October a. e. Oberburgſtr. 5. n e e we Dem n inwird eine Wohnung von 3 Zimmern und Küche, womög n Leipzig Stellung finden, Antritt J. einbennch mit Garten zum Preiſe bis 360 Mk. pro anno zu Bettfeder R Wiliwe denn
miethen geſucht. Gefl. Offerten an die Exped. d. Bl. Bettinletts Ein Arbeiter ſindet dauernde Beſchäftigun bei i un

Sub Chiffre W. J. 9 C. Miethe, Golthardtete in300 r werden auf ganz ſichere Hvpothek er tig G Betten Ein Kindermädchen ſucht zum I. Oetober n M
of en t e v h und Strohsät Frau Bodenſtein, Meunſchauer S eginn nene et man in der Exped. d. rohsäsele Ein ordentlſches, arbeitſames Mädchen ſir

u r verkauft billigſt und Hausarbeit ſucht Sehult unFrau Anna SchuuentBekanntmachung. Robert Burkhardt, eJch zeige hiermit ergebenſt an, daß Markt 32. Wid mung n
ch zum bevorſtehenden Kaiſermanöver Eine Karte. An Alle welche an den Folgen von Jugendſünden Das Murxen, ja das Murxen, önhn
mit mehreren eleganten Equipagen nete reden euren ken enfee u ſiecrn e t Das iſt ſo mein Plaiſir! d kehhier eintreſfen werde und werden Be ne e e ne ne u Jch C e e Jahren anſtellungen ſchon jetzt bei M. Krauſe, oſerh hen See en ten o Be Se d eng gen wach velle v in
Anteralten sei et en Eichhof Bis Verkauf Da en ich n v n inmir war's gleich dort alle h2 i zu jeder Tageszeit billlaſt bei Man n dort was verſtehen l t

Fuhrwerksbeſitzer aus Leipzig. G. Schönberger, Gotthardtsſtr. Denn komm i ſchleunigt nie de
Sag t W ein Allen hochgeehrten Herrſchaften von Merſeburg und Mit frohem, friſchen Muthüfferü Umgegend empfehle mich als Gärtner zur Ausführun Begrüß ich Euch, ihr Bruder nverbeſſerter Hüfferüth Weizen aller diesbezüglichen Arbeiten s Hoch Eſſendreherelut e(Grauner), 1882 direkt aus Prag bezogen, ſehr ertrag Ebenſo empfehle mich als Diener bei allen feineren ſt t h

Verden ſtan sten gegen aurtg n r rer Diners. Karl Rudolph, Gärtner r es e 9 v
erden in Merſeburg. m hiesigen Königlichen M me Straße 8 8 Tr. Temperatur des Weh am 21. d e t eRedaction, Druck und Verlag von Th. Rößner in Merſeburg. nöh
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